
 

 

 

Presseinformation 
 
Berlin, 04. März 2022 Die internationale Katastrophenhilfeorganisation ShelterBox 

reagiert auf die sich schnell entwickelnde humanitäre Krise in der Ukraine und 

hat ein Team in Osteuropa. 

 

"ShelterBox hat ein Team in der Region, um den humanitären Bedarf im 

Zusammenhang mit der Flüchtlingskrise in der Ukraine zu ermitteln", sagt Clemens Witt, 

ehrenamtlicher Vorstandsvorsitzender von ShelterBox Germany. "Das Team von 

ShelterBox besteht aus hochqualifiziertem Sicherheits- und Logistikpersonal, das sich 

mit anderen humanitären Organisationen abstimmen wird, um die Lücken in der 

Versorgung mit Notunterkünften und lebenswichtigen Hilfsgütern zu erkennen und die 

Hilfe denjenigen zu bringen, die sie am dringendsten benötigen. 

 

Nach Angaben der Vereinten Nationen könnten bis zu 12 Millionen Menschen in der 

Ukraine humanitäre Hilfe benötigen, wobei 6,7 Millionen als Binnenvertriebene und bis 

zu 4 Millionen als Flüchtlinge gelten. Mehr als 874.000 Menschen sind Berichten zufolge 

bisher bei eisigen Temperaturen aus der Ukraine in die Nachbarländer geflohen. Die 

Situation in der Ukraine ändert sich schnell und ShelterBox engagiert sich, um Familien 

zu unterstützen, die von der Krise in der Ukraine betroffen sind. 

 

"ShelterBox reagiert routinemäßig auf konfliktbedingte Vertreibungen und versorgt 

Familien mit einer Reihe von Hilfsgütern wie Notunterkünften, Decken, Schlafmatten, 

Wasserfiltern, Solarlampen, Küchen-Sets, Werkzeugen und vielem mehr", so Clemens 

Witt. "Wir passen unsere humanitären Hilfspakete an die jeweiligen Bedürfnisse der 

Bedürftigen an. Wir arbeiten daran, herauszufinden, wo und wie wir in dieser sich rasch 

entwickelnden Krise den größten Beitrag leisten können. In Konflikten sind oft 

diejenigen am meisten gefährdet, die zurückbleiben - ältere Menschen oder Menschen 

mit Behinderungen. Wir könnten, wie wir es in Syrien seit vielen Jahren tun, über die 

Grenze hinweg Unterstützung aus einem Nachbarland leisten. Wir werden alles 

daransetzen, denen zu helfen, die es am meisten brauchen." 

 

ShelterBox hat bereits zuvor in der Ukraine gearbeitet. In den Jahren 2003 und 2008 

leistete die Organisation Nothilfe bei Überschwemmungen. Im Jahr 2014 führte 

ShelterBox nach dem Konflikt in der Donbass-Region ebenfalls Bewertungen durch. 

  



 

 

 

 

 

Interview-Möglichkeiten:  

Gute Berichte retten Leben - Hilfsorganisation erhalten kostenlos Aufmerksamkeit und 

Spenden 

Clemens Witt, Vorstandsvorsitzender ShelterBox Germany e.V. - Berlin 

Sanj Srikanthan, CEO ShelterBox Trust – Osteuropa von Vorort 

 

Über ShelterBox 

ShelterBox stellt Familien, die ihr Zuhause durch Katastrophen verloren haben, 

Notunterkünfte und weitere lebenswichtige Hilfsgüter zur Verfügung. Die 

Katastrophenhilfeorganisation, deren Hauptsitz im britischen Cornwall liegt, verfügt 

über 14 Partnerorganisationen weltweit – davon eine in Deutschland. Seit 2012 ist 

ShelterBox Projektpartner von Rotary International in der Katastrophenhilfe.  

ShelterBox hat seit seiner Gründung im Jahr 2000 mehr als 2 Millionen Menschen 

unterstützt und hilft Menschen auf der ganzen Welt, die ihr Zuhause durch alle Arten 

von Katastrophen verloren haben - Überschwemmungen, Erdbeben, Wirbelstürme, 

Konflikte. Die Hilfsorganisation geht dorthin, wo Menschen am dringendsten Hilfe 

benötigen – oft an schwer erreichbare Orte, die von anderen übersehen werden. Aber 

wo auch immer diese sind, eines ist immer gewiss: Hoffnung entsteht, wenn man einen 

Ort hat, den man Zuhause nennen kann. www.shelterbox.de 

 

Ihre Anfragen richten Sie bitte an: 

 

Pressekontakt:  
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